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6. GESCHÄFT-NR. 022/14 
Interpellation SP/JUSO-Fraktion, vertreten durch Fabian Molina, SP/JUSO, betreffend  
Mindereinnahmen der Stadt Illnau-Effretikon – Begründung 

 

Die SP/JUSO–Fraktion, vertreten durch Fabian Molina, SP/JUSO, reicht mit Schreiben vom  
6. November 2014 folgenden Vorstoss ein: 

 

In Bezug auf Steuern stehen in Öffentlichkeit und Medien oft nur Einkommenssteuern und Steuerfüsse zur 
Debatte. In den letzten 10 Jahren wurden aber verschiedene andere Steuerarten abgeschafft oder reduziert. 
Insbesondere wurde vielerorts das Kapital entlastet: unter anderem mit der Teilabschaffung der Erbschafts- 
und Schenkungssteuer, der Abschaffung der Handänderungssteuer, der Halbierung der Kapitalsteuern, der 
Senkung der Gewinnsteuern bei Kapitalgesellschaften, der Halbierung der Dividendenbesteuerung, der Sen-
kung der Vermögenssteuern sowie der steuerlichen Begünstigung von Holding-Gesellschaften. Quantitative 
Erhebungen über das Ausmass dieser Entlastungen fehlen, wären aber für die politische Debatte und finanzpo-
litische Entscheidfindung – insbesondere vor dem Hintergrund von Leistungskürzungen und der Festsetzung 
des Steuerfusses – dringend notwendig.  
 
In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 
 
1. Welche Steuerarten, deren Einnahmen teilweise oder ausschliesslich den Gemeinden zu Gute kommen, 

wurden in den letzten 10 Jahren abgeschafft oder reduziert? Wir bitten um eine vollständige und detailliert 
beschriebene Auflistung. 

2. Wie hoch werden die entsprechenden jährlichen Steuereinnahmeausfälle pro Steuerart geschätzt? Wir 
bitten ebenfalls um eine Schätzung der möglichen Einnahmeausfälle im Zeitverlauf unter plausiblen An-
nahmen des potentiellen Verlaufs. 

3. Wie viele Kapitalgesellschaften und wie viele natürliche Personen haben je Steuerart von den Entlastun-
gen effektiv profitiert, wie viele nicht? Wir bitten um eine möglichst präzise Schätzung.  

4. Wie haben sich die Änderungen des Steuerfusses in den letzten zehn Jahren auf die Steuereinnahmen 
ausgewirkt? 

5. Wie hoch werden die möglichen Steuerausfälle im Hinblick auf die geplante Unternehmenssteuerreform 
III sowie der vorgeschlagenen innerkantonalen Verlustrechnung geschätzt? 

 

Urheber:  SP/JUSO–Fraktion, vertreten durch Gemeinderat Fabian Molina, SP/JUSO 
 

Mitunterzeichnende: Gemeinderat David Gavin, SP  
Gemeinderat Stefan Hafen, SP  

   Gemeinderat Adrian Kindlimann, SP  
   Gemeinderat Daniel Nufer, SP 
   Gemeinderätin Silvana Peier, SP 
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Eingang Ratsbüro:  6. November 2014 
 
 

FORMELLES 
 
Der Vorstoss wurde von der Urheberschaft als Interpellation taxiert. Eine Überprüfung des Ratsbüros ergab, 
dass der Vorstoss die einschlägigen Vorschriften, wie sie an Interpellationen gemäss Art. 75 ff der Geschäfts-
ordnung des Grossen Gemeinderates GeschO GGR gestellt werden, einzuhalten vermag. 
 
 

BEHANDLUNG IM RAT 
 
Gemeinderat Fabian Molina, SP/JUSO, begründet namens der urhebenden Fraktion und im Sinne von Art. 77 
Abs. 1 GeschO GGR den eingereichten Vorstoss, wobei der Redner sein Referat mehrheitlich auf Basis des zu 
Grunde liegenden Interpellationstextes aufbaut. Neue bzw. weitere Fakten, die aus dem Text nicht hervorge-
hen, ergeben sich keine.  
 

-------------------- 
 
Die Ratspräsidentin erkundigt sich in Anwendung von Art. 77 Abs. 2 GeschO GGR beim Stadtrat nach der ge-
wünschten Beantwortungsmodalität. 
 

-------------------- 
 
Namens des Ressorts Finanzen gibt Stadtrat Philipp Wespi, JLIE, bekannt, wonach der Stadtrat sich zur Aus-
arbeitung einer schriftlichen Antwort entschieden hat. Dem Stadtrat stehen dafür laut Art. 77 Abs. 3 GeschO 
GGR drei Monate ab Datum der Begründung zu (Frist bis 28. April 2015). 
 

-------------------- 
 
Mitteilung durch Protokollauszug an: 

 Abteilung Finanzen 

 Ratssekretariat (Geschäftsakten) 
 

-------------------- 

 

 

  

Marco Steiner   
Ratssekretär   
   
 

Versandt am: 30.01.2015 
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Für getreuen Auszug aus dem Protokoll 

Grosser Gemeinderat Illnau-Effretikon 
 


